
ranz

eilt
und
Nz

icht
im

Abonnement

far Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
gatlich 1 M 67 Pf monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Sagale Zeitun
Der Bote für das Saalthal
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pro Zeile 40 Pf
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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die

Monate Mai und Juni werden von allen Reichspoſt
anſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf angenommen

Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
In einer am Montag ſtattgehabten Conferenz zwiſchen dem

öſterreichiſchen Handelsminiſter Baron Pino und dem
ungariſchen Handelsminiſter Baron Kemeny an welcher auch

J der Staatsſecretär Stellvertreter v Matlekovits und Kalch
berg theilnahmen wurden die bezügli

tarifs ſchwebenden Differenzen berathen über den größten
Theil derſelben einigte man ſich Die Berathung dürfte zu
einem befriedigenden Abſchluß führen Das Subcomité

des Vierer Ausſchuſſes der ungariſchen Delegation hat be

des allgemeinen Zoll

ſchloſſen die zu den Titeln Naturalien Verpflegung Truppen
foſt Montur Rüſtung und Betten für die Mannſchaften ge
forderten Credite zur Annahme zu empfehlen der Vertreter
des Kriegsminiſters hatte die nöthigen Aufklärungen gegeben
Der Deputirte Baroß wird über dieſe Beſchlüſſe mündlichen
Bericht erſtatten Jn dem Prager Scocialiſtenproceſſe

über deſſen Verlauf wir unſere Leſer bereits unterrichtet
haben erfolgte am Montag die Verkündigung des Urtheils
von den Angeklagten wurden 11 freigeſprochen 12 zu 2 bis
G Wochen Arreſt verurtheilt Officiellen Berichten zufolge
haben in der Crivoscie wieder einige kleinere Gefechte ſtatt
gefunden Jm allgemeinen ſcheint der Aufſtand ſo ziemlich bewältigt

zu ſein Nach einer Zuſchrift der Polit Correſp aus
Gravoſa befaßt man ſich an leitenden Stellen nunmehr mit

der Frage der Schaffung dauernder Ordnung und geregelter
I Zuſtände im boccheſiſchen Aufſtandsgebiete

kung der Crivoscianer ſei da ſie zu bedingungsloſer Unterwer
fung keine Miene machen wohl nicht zu rechnen und liege

Auf die Mitwir

der Gedanke der Coloniſirung der Crivoscie am nächſten
Dabei wäre das Augenmerk auf ein möglichſt ſtamm und
ſprachverwandtes Element zu richten das man in den Ge
bieten des Velebit und Capallagebirges namentlich in der
ſelſigen Licca zu finden hofft deren arbeitstüchtige Bevölke
rungen einen verhältnißmäßig günſtigen Boden in der Crivoscie
fände Freilich müßten die Coloniſten eine Zeit hindurch
mr und Eigenthum mit den Waffen in der Hand ſchützen
önnen
Jn Bern tagt ſeit einiger Zeit eine Commiſſion für Be

rathung der Landesbefeſtigungsfrage Es verlautet nun das
Project eines Fortificationsſyſtems ſei es an den Grenzen
ſei es im Jnnern der Schweiz habe in der letzten Zeit ſehr
an Boden verloren namentlich ſei der Chef des eidgenöſſiſchen
Militärdepartements Bundesrath Hertenſtein der Koſten
wegen ſolchen Projecten nicht günſtig geſtimmt Man neigt
ſich gegenwärtig dem Vorſchlage zu jährlich 500 600,000
Francs mehr für die Armee aufzuwenden hauptſächlich um
die Landwehr kriegstüchtiger zu geſtalten
Garibaldi hat ſich am Sonntag in Begleitung ſeiner
Familienangehörigen von Palermo nach Caprera zurück
begeben Die Bevölkerung brachte ihm bei ſeinem Scheiden
enthuſiaſtiſche Ovationen dar

Einen intereſſanten Einblick in die iriſchen Zuſtände giebt

ein Brief den Major Traill an die Daily Expreß ge
ſchrieben hat Der Major berichtet er gehe nie ohne eine
ſchwer bewaffnete Escorte aus ſei ſelbſt bis an die Zähne
bewaffnet führe ſtets Reſerve Ammunition mit ſich und laſſe
ſtets alle Wege Stege und Gebüſche aufs Sorgfältigſte
unterſuchen ehe er überhaupt auszugehen wage auch zu
Hauſe habe er ſtets Waffen zur Hand und gehe nie ohne
einen geladenen Revolver zu Bett Jn dieſer Weiſe, ruft
er triumphirend aus iſt es mir gelungen mir die Meuchel
mörder vom Halſe zu halten Um ein ſolches Leben wird
freilich Niemand den Major beneiden Jn Dublin wurde
am Sonnabend wieder einmal ein kleines Waffendepot ent
deckt und am Sonntag Abend der Verſuch gemacht die
Polizeikaſerne in Balleycorney in die Luft zu ſprengen die
Exploſion zerſtörte jedoch nur eine Seitenmauer ſowie den
Fußboden und das Dach des Gebäudes Verluſt an Menſchen
leben iſt nicht zu beklagen

Deutſches Reich
O Berlin 17 April Bei der Meldung von dem Be

ſuche des Prinzen Heinrich von Preußen bei Papſt
Leo XIII erinnert man ſich des letzten Beſuches den der
deutſche Kronprinz dem italieniſchen Hofe machte Damals
wurde in Gegenwart des Fürſten Bismarck die Frage zur
Sprache gebracht ob der Kronprinz dem heiligen Vater nicht
einen Beſuch machen könnte Der Reichskanzler äußerte ſich
im Laufe des Geſprächs ungefähr dahin warum nicht der
Kronprinz hätte den Papſt beſuchen können und ſollen Man
empfand es nämlich zu jener Zeit ſchon daß man jede Ver
bindung mit der Curie verloren hatte Diplomatiſch iſt dies
immer ein Mangel wenn jede Fühlung mit irgend einem
international hervortretenden Punkte aufgehört hat Die
Wiederanknüpfung der Verbindung iſt dann nicht nur ſchwer
ſondern man muß auch die Fäden an denen ſich der fort
laufende Verkehr wieder entwickeln ſoll neu aufſuchen Bei
ſolchen Umſtänden muß jede Berührung angenehm ſein und
der Reichskanzler würde einen Beſuch des Kronprinzen beim
Papſte als einen ſolchen beſonderer Art angeſehen haben
Daraus iſt es auch erklärlich warum die Errichtung einer
preußiſchen Geſandtſchaft beim heiligen Stuhle vorgeſchlagen
und die Ernennung des Geſandten ſo ſchnell vollzogen wurde
Nur durch dauernde Verbindung und durch die Vermittelung
eines geſchulten Jnterpreten läßt ſich das Terrain erkennen
und mit der Zeit auf den Erfolg den man im Auge hat
rechnen Morgen beginnen die Ausſchußſitzungen im
Bundesrathe an denen die heute Abend hier eintreffenden
Staatsminiſter der Bundesſtaaten Theil nehmen Daß dieſe
Berathungen ſehr intereſſant werden verſpricht man ſich um
ſo weniger nachdem Bayern ſeine Stellung zur Monopol
frage in einem dem Antrage der Reichsregierung günſtigen
Sinne abgegeben hat Neben den kleineren Bundesſtaaten
welche bei der Monopolfrage nur indirekt betheiligt ſind in
dem ſie allein aus den zu erzielenden Ueberſchüſſen Vortheil
gezogen hätten und die deshalb dem preußiſchen Antrage ohne
principielle Geſichtspunkte zu berückſichtigen zuſtimmen würden
kennt man jetzt die Stellung aller Landesregierungen ziemlich
genau und die endliche Abſtimmung dürfte daher kaum eine
Ueberraſchung bringen Von den Detailberathungen wird
vorausſichtlich nicht viel in die Oeffentlichkeit gelangen Auch
die Behandlung der neben dem Monopol ausgearbeiteten Ent

würfe wird nicht viel Zeit erfordern da die Regierungen über
die Grundſätze derſelben im Ganzen einverſtanden und grund
ſätzliche Aenderungen daher nicht zu erwarten ſind

Berlin 17 April Der Kaiſer erledigte geſtern Vor
mittag Regierungsgeſchäfte und begab ſich nachmittags nach
Moabit um das neue Gerichtsgebäude in Augenſchein zu
nehmen Heute Vormittag ließ ſich Se Maj von den Hofmar
ſchällen Vorträge halten arbeitete mittags mit dem Wirkl Geh
Rath von Wilmowski und ertheilte nachmittags den deutſchen
Botſchaftern in London und Rom Grafen Münſter und Herrn
von Keudell Audienz Der Kaiſer hat zur theilweiſen
Deckung der durch den Bau der neuen Kirche in dem armen
Fiſcherdorfe Leifert contrahirten Schulden aus ſeiner Privat
ſchatulle die Summe von 4000 M geſpendet Der Kron
prinz empfing geſtern Mittag den Geſchichtsmaler v Heyden
ſowie darauf den Miniſterialdirector de la Croix und ſpäter den
ruſſiſchen General Adjutanten von Sofiano Abends beſuchten
die kronprinzlichen Herrſchaften die Joachim ſche Quartett
Soiree in der Singacademie Früh hatten ſich der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin mit ihren Prinzeſſinnen Töchtern nach
Potsdam und von dort nach Eiche begeben wo dieſelben der
feierlichen Einweihung der neu ausgebauten Kirche beiwohnten
Nach dem Schluß der Feier fand im Neuen Palais ein Frühſtück
ſtatt zu dem auch alle an dem Kirchenbau Betheiligten Ein
ladungen erhalten hatten Heute Vormittag beſuchte der Kron
prinz wieder die heraldiſche Ausſtellung Der Reichskanzler
Fürſt Bismarck wird wie aus beſter Quelle verlautet in
dieſen Tagen di ckerwartet Der deutſche Botſchaſter
in London Graf Münſter iſt geſtern Abend aus London hier
eingetroffen Zu heute Nachmittag war derſelbe von den kron
prinzlichen Herrſchaften mit einer Einladung zum Diner beehrt
worden Der deutſche Botſchafter in Rom Herr v Keudell
iſt am Sonnabend Abend hier z kurzem Aufenthalte ange
kommen Der preußiſche Geſandte ig Stuttgart v Bülow
iſt geſtern Abend von dort hier angekommen

Berlin 17 April Offiziös Es iſt bereits gemeldet daß
der Juſtizminiſter den an den Kaiſer und König erſtaiteten
Bericht über den gegenwärtigen Stand der Juſtizverwaltung
und Rechtspflege infolge allerhöchſter Anordnung demnächſt ver
öffentlichen wird Die bezügliche Cabinetsordre enthält zugleich
die ehrendſte Anerkennung des geſammten Wirkens des Juſtiz
miniſters Jnfolge des beſonderen Wunſches des Kaiſers wird
auch dieſer Theil der Ordre zur Veröffentlichung gelangen

Berlin 17 April Die Conferenz von Landes
directoren welche zu Berathungen über das Jrren und
Landarmenweſen einberufen iſt wurde heute Vormittag
10 Uhr in einem Commiſſionszimmer des Abgeordnetenhauſes
eröffnet Den Vorſitz führte Herr v Bennigſen an den Ver
handlungen über Landarmenweſen betheiligte ſich in hervor
ragender Weiſe Graf Wintzingerode für die Provinz Sachſen

Die Germania ſchreibt
Jn Betreff der ſtaatlichen Beziehungen zum h Stuhle

verdienen die Audienzen erwähnt zu werden welche Prinz
Heinrich von Preußen und der König von Würtem
berg beim h Vater gehabt haben

Hierzu bemerkt die Nat Ztg
Daß ein Mitglied des deutſchen Kaiſerhauſes und ein

regierender deutſcher Fürſt beim Papſt Audienz haben,
iſt eine klerikale Vorſtellung welche als Zeichen der Zeit Er
wähnung verdient

Der Reichsanzeiger publicirt die Ernennung des Geh Reg
Raths im Miniſterium des Jnnern Studs zum Regierungs
Präſidenten in Königsberg

Strafß burg i E 17 April Wie die Elſ Lothring Ztg
meldet hat der Statthalter Feldmarſchall von Manteuffel aber
mals die Option bezw die Auswanderung von 505 Perſonen als
giltig anerkannt

s Der Muſikant
Eine Frühlings und Oſtergeſchichte

von Arnold Wellmer
Fortſetzung

Wozu den Brand noch einmal in mein verwüſtetes Leben
ſchleudern fuhr Ole fort ſieben lange böſe Jahre habe ich
gekämpft und gerungen ihn zu löſchen Dich zu vergeſſen
mich ſelber wieder zu finden

Und iſt Dir das gelungen
Nein

So liebſt Du mich noch Wie ein Jubelſchrei rang
ſich das aus ihrer Bruſt hervor

Und wenn ich Dich noch liebte dennoch
das Zwiſchen uns muß ja Alles aus ſein Alles Für
immer

Das ſpricht Dein ſtolzes Herz für Dich Und für mich
haſt Du kein Fünkchen Mitleid

Elſe
Du haſt ſieben Jahre gerungen mich vergeſſen zu wollenJch habe dieſe ſieben bitteren Jahre Dein Bild wie einen

Stachel im Herzen getragen und Gott Tag für Tag aufmeinen Knieen angefieht Dich zu mir zurückzuführen und

auf dieſe Stunde habe ich gehofft treu und gläubig
wie auf die Auferſtehung Und jetzt da Gott mir an
ſeinem Auferſtehungsfeſte dieſe Stunde in Gnaden ſchenkt
ſetzt ſollte ſie mir in nichts zerrinnen und ich zurückſinken in
Nacht und Elend Das wäre der Tod meines Herzens und
meiner Seele hier und dort Jch weiß wenn Du mich
nicht wiederfinden willſt ſo würde ich mich mehr und mehr
Wrlieren und verloren gehen für alle Ewigkeit
Olaf ſei barmherzig mit mir und mit Dir Laß mich
laß uns auferſtehen Denk an die Oſtern Deiner ſchuld
loſen glücklichen Kinderzeit

Er iſt erſchüttert Aber ſein ſtolzes wundes Herz bäumt
ſich noch einmal auf IJch vergebe Dir Alles Eiſe daß Du
mein Leben verwüſtet und zertreten haſt aber ich kann
D ich kann nie vergeſſen daß Du treulos um Geld und

Was nutzt 8

Gut das Weib eines Anderen Auch Gott möge Dir
verzeihen Lebe wohl Lebe glücklich Vergiß mich

Er will an ihr vorüber Da bricht ſie mit einem hellen
Aufſchrei vor ihm zuſammen und umklammert ſeine Kniee
und ſchluchzt aus zerriſſenem Herzen auf Nein ich laſſe
Dich nicht ehe Du mich ganz gehört haſt Auch der todt
würdige Mörder darf verlangen ehe er in den Tod hinaus
geſtoßen werde daß ſein Richter ihn höre Und Gott kann
nicht wollen daß ich dieſe Stunde die ſo inbrünſtig er
flehte gläubig erwartete Stunde des Gerichts und der
Rechtfertigung fruchtlos verliere für Leben und Sterben
Um der ewigen Gerechtigkeit und um unſerer alten ſüßen
Liebe willen beſchwöre ich Dich ſtoße mich nicht ungehört
W ehe Du wieder in die Welt hinaus mir verloren

ehſt

Sanft löſt er ihre umſchlingenden Hände und ſagt weich
So ſprich armes Kind ich will auch dieſen Kampf noch in

mein verwirrtes Leben nehmen Sprich aber habe Mitleid
mit Dir und mir und mache das letzte Ringen kurz Was
vergangen kehrt nicht wieder

Er lehnt ſich an einen Eichbaum zurück der am Strande
der Saale ſteht und ſchaut ſinnend in die blinkenden Wellen
nieder Sie ſitzt zu ſeinen Füßen im thaufriſchen Graſe das
Geſicht in beiden Händen verborgen und ſagt mit leiſer
zitternder Stimme

Ja ich will ſo kurz ſein wie ich kann Aber wenn ich
nun das rechte rettende Wort nichr gleich fände zur
Rettung um Leben und Seligkeit willſt Du dann Geduld
mit mir haben wie mit einem armen kranken Kinde

Jch will Dich bis zum letzten Wort ruhig anhören
Das Wort lohne Dir Gott in Deiner Sterbeſtunde

Dann erzählt ſie und ihre Worte fließen traumhaft eintönig
dahin wie die murmelnden Wellen der Saale zu ihren Füßen

Du Olaf hatteſt uns damals kaum ſeit einigen Wochen
verlaſſen um in der Stadt zu lernen und zu kämpfen und
uns Beiden ein neues Leben zu erringen da hielt eines
Tages ein Reiter vor unſerem Hauſe es war der Beſitzer
des Waldes Der Vater eilte hinaus führte ſein Pferd in
den Schuppen und brachte ihn in die Stube Auf einen
Wink des Vaters trug ich ein ländliches Frühſtück auf Der

Baron war ſchon früher oft über die Saale zur Faſanenjagd
herübergekommen und hatte in unſerem Giebelſtübchen das
auch Du einſt in glücklichen Tagen bewohnt haſt die
Nacht zugebracht Von mir hatte er aber nie Notiz ge
nommen was ging ihn das eckige ſchüchterne kleine Mädchen
an das noch halb in den Kinderſchuhen ſteckte Aber jetzt
ſah er mich mit ſeinen häßlich rothunterlaufenen Augen ſo
eigen an daß ich erſchrack und aus der Stube lief Jch
hörte nur noch wie er zum Vater ſagte Das Mädel hat
ſich famos entwickelt und iſt bildhübſch geworden Der
gute arme Vater fühlte ſich von dieſer Anerkennung des
gnädigen Herrn Barons ſehr geſchmeichelt

Von jetzt an kam der Baron ſehr häufig zu uns über die
Saale um Faſanen zu jagen die vom Vater neu angelegten
Eichenſchälwaldungen zu beſichtigen und dies und das in der
Forſtcultur zu beſprechen Zur Faſanenjagd blieb er einſt
ſogar mehrere Tage dort Jch ging ihm ſoviel wie möglich
aus dem Wege denn ſeine Augen die immer röther brannten
und mich faſt verſchlangen ängſteten mich Auch hatte der
Vater mir gleich bei dem erſten längeren Beſuche des Barons
geſagt ich möge nie vergeſſen meine Kammer zu verſchließen
und innen den Riegel vorzuſchieben das ſei beſſer ſo

Einſt in der Dämmerung als ich den Tiſch für das Abend
brot deckte und der Vater draußen nach dem Pferde ſah
wollte der Baron mich in ſeine Arme ziehen und küſſen
aber ich ſchrie laut auf und ließ die Teller fallen und ſtieß
ihn zurück Zum Glück kam der Vater in die Stube
und ich wußte es dann möglich zu machen daß ich nie
wieder mit unſerem Gaſte allein blieb
In der Nacht klopfte es leiſe an meine Kammerthür und
ich hörte die Stimme des Barons wie ſie bettelte und
ſchmeichelte und mir Gold und ſchöne Kleider und Geſchmeide
bot wenn ich aufmache und ihm nur einen einzigen Kr
gebe Anfangs that ich als ob ich ſchliefe als i
aber dann einen Schlüſſel im Schloſſe probiren und an der
dünnen Thür rütteln hörte drohte ich den Vater wach
zuſchreien und aus dem Fenſter zu ſpringen wenn er mich
nicht augenblicklich zufrieden ließe

Da legte er ſich wieder auf s Betteln und Schmeicheln und
verſprach ex wolle mich zur Baronin machen und auf ſein
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Karlsruhe 17 April Staatsminiſter Turban iſt geſtern
zur Theilnahme an den Bundesraths Verhandlungen nach Berlin
abgereiſt Jn der heutigen Sitzung der zweiten Kammer
wurden die Petitionen einer großen Zahl der Bodenſee Gemeinden
betreffend den Bau der Bodenſee Gürtelbahn der Regierung zur
Kenntnißnahme überwieſen

e

Halle den 18 April
Schwurgerichts Sitzung vom 17 April

Gerichtshof Reuter Landgerichts Director Vorſitzender
Hellweg und Sydow Landrichter Beiſitzer Gerichtsſchreiber
Hoffmann Referendar Staatsanwaltſchaft Voswi kel
Staatsanwalt Vertheidiger für die Angeklagte Ehricht Wipper
mann Juſtiz Rath für den Angeklagten Schubert Keuffel

Referendar dAls Geſchworene waren ausgelooſt Mann Kaufmann von
hier Nebelung Poſthalter aus Hettſtedt Herold Oekonom aus
Diemitz Bieler Oberamtmann hier Schröder Schule aus
Welbsleben Golf Rittergutsbeſitzer aus Beyersdorf Naumann
Rentier in Delitzſch Emilius Oekonom aus Könnern Berrſtein
Profeſſor hier Voigt Oekonom aus Dorf Alsleben Ebert
Rentier in Salzfurth Simon Kaufmann von hier

Der Bergmann Karl Schubert aus Hettſtedt wurde wie
wir bereits mittheilten von der Anklage des Sittlichkeitsverbrechens
freigeſprochen da das Verdict der Geſchworenen in Ueberein
ſtimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltſchaft auf Nicht

uldig lautetee derer Arbeiter Wilhelmine Ehricht geb Müller aus
Teutſchenthal war wegen Meineids angeklagt Der Ange
klagten wurde am 11 Juli v J ein Zahlungebefehl auf Rück
zahlung von 30 M 30 Pfg Darlehn an den Hilfswärter
Scharfenberg in Teutſchenthal zugeſtellt Jnfolge des Wider
ſpruchs der Angeklagten fand am 6 Oct vor dem hieſigen Amts
gerichte mündliche Verhandlung ſtatt in welcher die Angeklagte
den ihr von der verehel Scharfenberg zugeſchobenen Eid dahin
ableiſtete es ſei nicht wahr daß ſie von dem Kläger oder deſſen
Frau Geld dargeliehen erhalten habe Dieſer Eid iſt wiſſentlich
falſch geſchworen

Nach Angabe der verehel Scharfenberg hat die Angeklagte von
erſterer ſolgende Darlehne erhalten 1 am 4 Febr v J 9
2 am 12 Febr v J 8 M 30 Pf 3 im Februar v J 1
4 am 24 März v J 3 5 am 4 April v J 9 zu
ſammen 30 M 30 Pf Hinſichtlich des letzten ad 5 erwähnten
Darlehns beſtätigt der Ehemann Scharfenberg daß ihm ſeine
Ehefrau im April v J um 9 M gebeten habe welche ſie der
Angeklagten als Darlehn geben wolle Auch hat ſeine Ehefrau
damals dabei bemerkt daß ſie der Angeklagten ſchon früher ein
Darlehn gegeben habe

Die Angeklagte hat ferner folgenden Zeugen gegenüber an
erkannt Darlehne von der verehel Scharfenberg erhalten zu
haben 1 Der verehel Arbeiter Friederike Denkewitz hat ſie am
18 Juli v J ausdrücklich zugegeben daß ſie ſich 10 Thaler
baar von der Scharfenberg geborgt habe Sie habe dabei er
wähnt daß die Scharfenberg gegen ſie klagbar geworden ſei daß
ſie derſelben anderenfalls in der darauf folgenden Woche 3 Thaler
abbezahlt haben würde nun ſolle dieſelbe aber gar nichts be
kommen 2 Am 3 April v J borgte der Ehemann der Ange
klagten 8 M von der verehel Bertha Wachsmuth Einige Tage
darauf brachte die Angeklagte dieſes Geld der Wachsmuth zurück
und bemerkte dabei daß ſie das Geld von der Scharfenberg er
halten habe Später hielt die Wachsmuth der Angeklagten vor
daß ſie gerüchtweiſe vernommen habe letztere habe 30 M von
der Scharfenberg geborgt Hierauf erwiderte die Angeklagte

Das Geld wird ſie auch wiederbekommen das behalten wir
doch nicht da brauchte ſie mich doch nicht zu blamiren 3 Auch
die verw Arbeiter Johanne Lehmann wurde Ende März v J
von der Angeklagten um ein Darlehn zur Zahlung der Miethe
gebeten Dieſe konnte das Darlehn nicht geben erfuhr aber
einige Tage ſpäter von der Angeklagten daß die Scharfenberg
ihr die Miethe geborgt habe Dabei bemerkte die Angeklagte
ſie könne der S nicht dankbar genug ſein dieſelbe habe ſchon
ſehr viel an ihr gethan

Die Angeklagte hat den Einwand erhoben ſie habe zwar von
der Scharfenberg Geld erhalten dies ſei aber der Kauſpreis für
derſelben gelieferte Blumen Gardinen und für ein Schwein ge
weſen und zwar hätten die Blumen 5 Thaler die Gardinen
3 Thaler und das Schwein 10 Thaler gekoſtet

Thatſächlich hat die Scharfenberg von der Angeklagten Blumen
für 3 M und ein Schwein für 27 M gekauft den Kaufpreis
für beides aber auch ſofort bezahlt Dies hat auch die Ange
klagte der Zeugin Wachsmuth ausdrücklich zugegeben Die An
geklagte hat ferner außer dem Empfang dieſer Darlehne den
Zeuginnen Denkewitz und Lehmann gegenüber den Verkauf des
Schweines und der Blumen beſonders erzählt

Das Verdict der Geſchworenen lautete dem Antrage der
Staatsanwaltſchaft entſprechend auf ſchuldig worauf die Ange
klagte wie bereits mitgetheilt zu 2 Jahren Zuchthaus und 5
Jahren Ehrverluſt verurtheilt wurde Auch wurde ihr die

Schloß führen ich ſolle nie mehr einen Finger ins Waſſer
tunken und in einer Equipage mit vier Pferden fahren

Das machte mich in aller Angſt und Empörung doch
lachen Jch habe ſchon meinen Baron Er heißt Ole und
lernt in der Stadt noch beſſer Geige ſpielen und wenn er
das kann ſo kommt er zur Hochzeit und ich gehe mit ihm
wenn auch nicht in vierſpänniger Equipage

Jch habe Dir Olaf von all dieſer Angſt und Verwirrung
und Schmach nichts geſchrieben um Dein reines Herz nicht
zu betrüben Und doch wärs wohl beſſer geweſen ich hätt
es gethan und Du wärſt gekommen und hätteſt mir bei
geſtanden in meiner Noth und mich mit Dir genommen
Wenn ich dem Vater Alles klagte ſo mahnte er mich immer
S Standhaftigkeit und zur Freundlichkeit gegen unſeren

Zrotherrn dem wir doch nicht geradezu die Thür weiſen
dürften Die Zeit werde ſchon vergehen bis Ole mich als
ſein Weib hole Dann ſei ja jede Gefahr vorüber

So ging der Herbſt und der Winter hin Schon grüßte
der Frühling und mit den erſten Blattknospen und Blumen

ng mir das Herz auf in Freude und Hoffnung denn aus
einen Briefen hatte ich doch gemerkt daß Du zu Oſtern

kommen werdeſt zur Hochzeit
Da war eines Abends wieder der Baron da und er brachte

ſeinen Leibjäger mit Der hatte ein ganz nichtswürdiges
r Seinen Herrn behandelte er mit einer auf

fallenden Vertraulichkeit und bei mir verſuchte er das auch
ja er hatte die Frechheit mir in der Küche von all den
S vorzuſchwatzen die meiner in dem Schloſſe des

grons warteten wenn ich nicht mehr ſo ſpröde thun wolle
Alles ließe ſich ja am beſten arrangiren wenn ich ihn den
Leibjäger vor den Augen der Welt heirathe J
wies den Schurken kurz aus der Küche und ſchloß hinter mir
ab Jetzt hörte ich draußen ſein ſpöttiſchgiftiges Lachen O
da wird man zu anderen Mitteln greifen müſſen ſolch ein
delicates Täubchen zu kirren Ich trug das Abendbrot
mit rothgeweinten Augen in die Stube Aber ich durfte ja
nichts ſagen des armen Vaters wegen

Am anderen er in der Frühe ging der Vater mit
den Beiden auf den Änſtand Mir ſagte er noch ich ſolle
gut aufs Haus paſſen Ich wußte er habe in der alten

Fähigkeit abgeſprochen je wieder als Zeugin vernommen zu
werden

ndlungen zu Mittwoch den 19 Avpril 1 wider dend r Krahmer und den Mühlenpächter Wilhelm
Streuber beide aus Burgkemnitz wegen WMkeineids reſp
Anſtiftung dazu 2 wider den Schuhmacher Chriſtian Auguſt
Knüpfer von hier wegen Meineids

Für dieſe Schwurgerichtsperiode ſind außer den von uns
bereits mitgetheilten Sachen noch folgende zur Verhandlung an
geſetzt und zwar für

heute den 18 April wider den Knecht Friedrich Kneiſel aus
Friedeburg wegen Verbrechen wider die S ttlichkeit

den 22 April wider den Handarbeiter Gottlieb Schöne aus
Benndorf wegen Meineids

den 25 April 1 wider den Bergmann Hermann Guſtav
Thron aus Dölau wegen Nothzucht und den Bergmann Fried
rich Gottlieb Albert Damm aus Dölau wegen Beihilfe zur
Nothzucht 2 wider den Handelsmann Friedrich Auguſt Schütz
von hier wegen verſuchter Nothzucht und Vornahme unzüchtiger
Handlungen mit einem Kinde unter 14 Jahren

den 26 April wider den Dienſtknecht Karl Reichert aus
Düringsdorf wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit
Gewalt in zwei Fällen

Meteorologiſche Station

17 April 10 U Ab 18 April 7 U Ma
en

Barometer Millim 744 51 741,58Thermometer Celſius 875 9,33Rel Feuchtigkeit 76,8 90,4 90Wind SE1 SE118 April 6 Uhr früh Bei noch fallendem Barom und
ſchwachem zwiſchen Südoſt und Südweſt wechſelnden Winde
hielt das halbheitere Wetter geſtern noch an Bar 744 Südoſt
ſchwach Regen Therm 10 C Thaupunkt n d Klinkerf
Hygrom 6
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

17 April 8 Uhr morgens Ueber den Britiſchen Jnſeln war
eine Depreſſion erſchienen welche über dem weſtlichen Theile von
Mitteleuropa ſüdliche Luftſtrömung mit trübem Wetter erzeugte
Gleichzeitig war nach Oſten fortſchreitend Erwärmung eingetreten
Moskau 748 7 Süd ſtill bedeckt Hamburg 756 5 Südoſt
leicht bedeckt Berlin 757 6 Oſt ſtill bedeckt Wien 778 6 Nord
ſtill bedeckt Trieſt 757 12 ſtill bedeckt Nizza 757 14 Oſt
ſtill wolkenlos Wiesbaden 756 7 Südoſt leicht halb bedeckt
Paris 755 8 Süd ſchwach bedeckt

Provinzial Nachrichten
Nachdruck unſerer Original Correfpondenzen aus der Provinz rc

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

J Heldrungen 16 April Freunden der Botanik diene zur
Nachricht daß am 3 und 4 Pfingſttage die Frühjahrs
Hauptverſammlung des Botaniſchen Vereins fürLhüringen Jrmiſchia auf der Sachſenburg abgehalten
werden wird Theilnehmer welche mit der Eiſenbahn kommen
ſteigen auf der Station Heldrungen welche nicht weit von der
Sachſenburg liegt aus Die Bewohner von Oldisleben
einem zu Sachſen Weimar gehörigen Orte mußten um zum
hieſigen Bahnhofe zu gelangen bisher einen weiten Umweg über
Sachſenburg machen Jnfolge von Verhandlungen zwiſchen wei
mariſchen und preußiſchen Behörden wird dieſem Uebelſtande abge
holfen werden indem ein directer Weg zwiſchen Oldisleben und
dem Bahnhofe hergeſtellt wird

88 Naumburg 17 April Die zu Oſtern auch hier ein
getretene Reaction in der Natur hat nicht ſoviel geſchadet
als man bei dem dichten Schneefall vielſeitig fürchtete die meiſten
Blüthen unſerer Obſtbäume ſind wohlerhalten uno auch die Wein
pflanzungen haben bis jetzt nicht gelitten obgleich die Winzer
alljährlich bis Urban 25 Mai des Nachtfroſtes wegen Befürch
tungen hegen Am zweiten Oſtertage d J iſt wie ſchon mit
getheilt der hieſige Domprediger Herr Franz Friedrich Auguſt
Mitzſchke aus ſeinem Amte geſchieden und in den Ruheſtand
getreten Derſelbe iſt am 4 Febr 1819 zu Jauchau bei Hohen
mölſen geboren ſtudirte in Halle ward Oſtern 1850 Religions
lehrer am hieſigen Domgymnaſium und am 2 März 1851 in die
durch M Heizers Tod erledigte Dompredigerſtelle eingeführt
An ſeiner Stelle hat der hieſige Moritzpaſtor Herr Potel ein
bewährter Schulmonn von jetzt ab in Prima und Secunda der
Domſchule den Unterricht in der Religion und im Hebräiſchen
übernommen Bei dieſer Vacanz iſt wiederholt der Wunſch laut
eworden daß bei Neubeſetzung der Dompredigerſtelle die

Superintendentur wieder hierher verlegt werden möge da
dieſelbe ſeit 1871 ſtets auf dem Lande in Schönburg und Groß
jena geweſen iſt was manche Unbequemlichkeit und Verzögerung
herbeizuführen geeignet iſt Geſtern ſtarb nach kurzer Krank
heit unerwartet der Gerichts Aſſeſſor und Stadtrath a D Theod

Commode mit dem Schreibaufſatz eine große Summe liegen
die er für verkauftes Holz eingenommen Nach der Heimkehr
von der Jagd ſollte er mit dem Baron abrechnen So ge
ſchah es auch Als der Vater aber die Schublade herauszog
um das Geld auf den Tiſch zu zählen war ſie leer bis
auf etwas Kleingeld

Jch war draußen dabei Frühſtück zu bereiten als der
arme alte Vater zitternd und kreideweiß herausgeſtürzt kam
und er konnte vor Aufregung und Angſt kaum ſprechen
mich fragte wo das viele Geld geblieben Es ſei geſtohlen

Auch ich glaubte vor Schreck in die Erde ſinken zu müſſen
Niemand war im Hauſe geweſen als des Barons Leibjäger
der mit der Jagdbeute früher zurückgekehrt war und ſich in
der Stube aufhielt Da hatte ich dieſe natürlich nicht be
treten Das ſagte ich dem Vater und auch ganz ſicher der
hat das Geld geſtohlen und kein Anderer

Der Baron verbürgte ſich ſogleich für die Treue ſeines
Dieners und dieſer drang tiefgekränkt ſelber darauf daß der
J ihn aufs Genaueſte viſitire Es wurde bei ihm nichts
gefunden
Da gab es denn erſt höhniſche Redensarten Ja wer

einen vagabundirenden Muſikanten ſich von der Straße als
Schwiegerſohn aufleſe und dieſen in der Stadt zum vor
nehmen Muſikus ausbilde der brauche allerdings viel Geld
und wiſſe zuletzt ſelber nicht wo es geblieben Und dann
folgte die Drohung die Gerichte würden der Sache auf den
Grund kommen

Mein armer alter Vater der ſo viel auf ſeinen guten
ehrlichen Namen hielt als Dieb vor Gericht Schon bei
dem Gedanken brach er zuſammen und rang die Hände und

ch weinte wie ein Kind
Vater ſagte ich immer noch ungebrochen Vater

unſere Unſchuld muß vor Gericht klar ans Licht kommen
Und wenn auch die Schmach des Diebſtahls angeklagt

vor Gericht geſtanden zu haben überlebe ich nicht
Schmeichelnd flüſterte der Baron mir zu Nie werde er

den Vater anklagen wenn die Tochter ihm nur ein Bischengut ſein wolle 8 ß 9
Jch antwortete ihm nicht

Schluß folgt

Otto Sutor der bisher noch als Stadtverordneter das Wohl
ſeiner Vaterſtadt gefördert hat Der Vater des Verſtorbenen
war der Begründer der renommirten noch beſtehenden Spiel
kartenfabrik hierſelbſt

s Naumburg 16 April Jch meldete Jhnen jüngſt daß
Nr 1 der ſeit dem 1 d Mts erſcheinenden Naumburger
Zeitung wegen eines die Freiſprechung des Füſiliers Werner
betreffenden Artikels polizeilich mit Beſchlag belegt worden
Dieſelbe iſt in dieſen Tagen vom kgl Amtsgericht freigegeben
worden

O Löbejün 17 April Am Freitag Abend 11 Uhr brach
beim Korbmachermeiſter Theodor Franke Feuer aus Das
Haus brannte nur thelweiſe nieder da die Löſcharbeiten ſeitens
der freiwilligen Feuerwehr ſehr energiſche waren Die
Organiſation und Thätigkeit dieſes Jnſtituts muß lobend aner
kannt werden Zu wünſchen bleibt nur daß ſich der Kreis aus
dem ſich die Mannſchaften rekrutiren künftig noch erweitert
und dem Jnſtitute auch Mitglieder aus den beſſeren Geſell
ſchaftsklaſſen beitreten Der durch den oben erwähnten Brand
Geſchädigte hat übrigens glücklicherweiſe ſowohl ſein Mobiliar
als auch das Haus verſichert erſteres bei der Lübecker Geſell
ſchaft letzteres bei der Städte Feuer Societät

Nach einer langjährigen von Segen begleiteten Wirkſamkeit
hat Herr Dr Wiedemann ſeit 1854 alſo 28 Jahre Pfarrer
zu Delitz a/B und Dörſtewitz durch ein Leiden gezwungen
jetzt ſein Amt niedergelegt Als Zeichen der Liebe und Verehrung
die der genannte Geiſtliche in ſeinen Gemeinden genießt wurde
ihm am Hſterfeſte durch eine Deputation ein von den Unterſchrif
ten des Patrons und der Ortseingeſeſſenen bedeckter Abſchieds
gruß und damit zugleich ein werthvolles Geſchenk überreicht

B Jn Viernau bei Suhl ward am 18 März ein Knäblein
geboren das am 12 Aprik nur erſt dreiviertel Kilogramm wog
ſich aber ganz wohl befand

Dem General Jnſpektor der LandFeuerSocietät des Her
zogthums Sachſen und des Feuer VerſicherangsVerbandes in
Mitteldeutſchland Sach ſe zu Merſeburg iſt die Erlaubniß er
theilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes zweiter
Klaſſe des Herzoglich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens

Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung von Neuſtadt
Magdeburg wurde u A der Plan beſprochen die Neuſtadt
der Stadt Magdeburg einzuverleiben Ein Beſchluß
wurde noch vertagt es iſt aber der M Z zufolge zu erwarten
daß der Antrag die Majorität findet

Bei der Verwaltung der Nordhauſen Erfurter Bahn
ſind Schritte wegen Ausbaues der Saal Unſtrut Eiſen
bahn angeregt worden welche letztere Bahn bekanntlich von der
NordhauſenErfurter Geſellſchaft erworben wurde Es handelt
ſich um den Bau der Strecke Straußfurt Mühlhauſen
ca 30 Kilometer

Von der Jnternationalen Jagdausſtellung zu
Kleve wird berichtet daß die vom Kaiſer für die hervor
ragendſte Leiſtung bewilligte goldene Medaille der Gewehrfabri
kant H Pieper in Lüttich der Erfinder des Diana Ge vehrs
erhalten hat Die deutſche Gewehrfabrik von N v ren
Sömmerda erhielt die kleine ſilberne Medaille des Mini
ſteriums für Landwirthſchaft Domänen und Forſten

m Deſſau 17 April Jm April 1877 ſtellte die hieſige
Gewerbebank infolge der Unredlichkeit ihrer Directoren ihre
Zahlungen ein weite Kreiſe in Mitleidenſchaft ziehend und arge
Beſtürzung verbreitend Die Paſſiva beliefen ſich auf 1,255,262
Mark 25 Pf denen nur 645,972 M 52 Pf Actien gegenüber
ſtanden Die ſolidariſch haftbaren Mitglieder brachten an frei
willigen Beiträgen zur möglichſten des Deficits noch
238,982 M 52 Pf zuſammen Mit dieſen Summen erfolgte die
Liquidation der Bank die jetzt nach einer 5jährigen
mühevollen Arbeit nach accordweiſer m ſämmtlicher
Gläubiger in der Hauptſache beendet iſt Es iſt vor Allem
der unermüdlichen und uneigennützigſten Thätigkeit des Geheimen
Commerzienraths Kühn im Verein mit dem Herrn Liquidator
G Weber zu danken daß mit der Beendigung der Liquidation
ein Reſultat erreicht iſt wie es unter ähnlichen trauxigen Ver
hältniſſen wohl noch nirgends geſchehen da am Schluſſe noch ein
Plus von 21,210 M übrig geblieben iſt das nach den Beſchlüſſen
der am Sonnabend ſtattgehabten Generalverſammlung der
Mitglieder wieder unter diejenigen von ihnen vertheilt werden
ſoll welche unter dem Eindrucke des erſten Schreckens über ihre
Kräfte hinaus zur Deckung des Deficits beizutragen ſich bereit
erklärt hatten Eine Commiſſion iſt mit der endgiltigen Abwicke
lung dieſes Geſchäfts betraut und iſt ſomit die Zeit nicht mehr
fern wo dieſe leidige Angelegenheit die im Anfang großes
Unglück zu verbreiten ſchien aus der Welt verſchwinden wird

Der in Muſikkreiſen wohlgeachtete Hofcapellmeiſter Klug
hardt in Neuſtrelitz iſt vom I Juli d J ab zum Hof
capellmeiſter hierſelbſt berufen worden

D Buttſtädt 17 April Zu unſerem ſoeben beendeten Roß
markte war das Geſchäft im Pferdehandel ein ſtilles Die
aller Orten geforderten hohen Preiſe machen dem Händler um
fangreiche Einkäufe unmöglich demgemäß waren hier nur ca 4

m bis 500 Pferde angetrieben und das Geſchäft geſtaltete ſich erſt
in letzter Stunde etwas lebhaft Rindvieh war wenig Schweine
in großer Auswahl zum Verkauf geſandt Letztere wurden ſehr
begehrt und gut bezahlt Obwohl ſich gegen Nachmittag das
Wetter aufklärte und die Straßen mäßig belebt waren ſo blieb
doch auch das übrige Marktgeſchäft hinter den gehegten Er
wartungen zurück

82 Coswig 17 April Obwohl das hieſige herzogl Schloß
ſeitdem es in eine Straf Anſtalt verwandelt wurde wie ein
Memento wori uns vor Augen ſteht daß man meinen ſollte der
Anblick ſeiner vergitterten Zellenfenſter müſſe auf jeden Menſchen
der Böſes ſinnt abſchreckend wirken ſo zeigt doch ſchon wieder
ein Fall daß mit der Abſchreckungs Theorie keine gründliche
Beſſerung der Herzen zu erzielen iſt Am 2 d ſtarb hier die
Wittwe an deren Krankenbette der Bürſtenbinder an
ſcheinend aus chriſtlicher Nächſtenliebe und freundnachbarlicher
Geſinnung gar treulich gewacht hatte Aber ſchon am Tage
nach dem Ableben der alten Frau wurden verſchiedene Stücke aus
ihrem Nachlaſſe vermißt und nun bildet die Verhaftung des
Bürſtenbinders bei welchem noch vor der Beerdigung der Ver
ſtorbenen eine Hausſuchung ſtattgefunden hat das Tagesgeſpräch
Die Verhaftung erfolgte in dem Augenblicke als L im Sonntags
ſtaate zur Beerdigung gehen wollte

j Jena 16 April Dem hieſigen Commerzien rath Georg
Gerſtung wurde vom Großherzog das Ritterkreuz I Abthl
des Falkenordens verliehen Derſelbe feiert demnächſt ſein
50jähriges Geſchäfts Jubiläum

Ein intereſſanter Proceß wurde ſoeben wie der M 8
berichtet wird in Hannover verhandelt Man erinnert ſich
jenes Betrügers der unter dem Namen Honary im vorigen
Jahre einen Creditbrief der berliner Disconto geſellſchaft
über 45,000 Mk beim Bankier Louis Maquet in Magdeburg
präſentirte darauf 44,900 Mk erhob und Tags darauf von der
Hannoverſchen Bank da auf dem Creditbriefe ſich nur eine Ab
ſchreibung von 100 Mk befand ſich die Summe von 44,700 Mk
auszahlen ließ Dieſer Betrugsfall wurde nun ſoeben in Ver
bindung mit anderen von demſelben Schwindler verübten Gau
nereien verhandelt Der Angeklagte trägt nicht den Namen
Honary ſondern Linder iſt 1839 in Elberfeld geboren und hat
in einem kleinen Orte bei Düſſeldorf die Handlung erlernt Beim
Eintritt in das militärpflichtige Alter wandte er ſich nach Amerika
und hat alsdann ein abenteuerndes Leben geführt in Südafrika
hat er nach Diamanten gegraben in Kalifornien nach Gold in
Nizza hat er an der dortigen Bankf ſtark geſpielt in Florenz um
fängliche Betrügereien verübt u ſ w Bald darauf hat er unterdem Namen Charles Prunel Weinhändler aus London vom
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Jommene Fälſ

ken Gelder hat der Angeklagte bei verſchiedenen Banken unter
gebracht doch iſt es ſicher daß er noch andere Summen beſitzt
deren rats er verſchweigt

f

0000 M Geloſtrafe

J Singacademie eine wo
J dent den Segen ſprach Hiermit bez nach Geſang eines Geſang

buchverſes war die Feierlichkeit beendet und die Herrſchaften

begaben ſich i

wegen
Jahren der S

Credit Lyonnais Société anonyme zu J einen Creditbrief über90 000 Fres erhalten und den vollen Betrag zweimal zuerſt bei
er Filiale des Credit und dann bei dieſem ſelbſt erhoben Was
n Betrug in Magdeburg betrifft ſo leugnet er die hier vorge

chung er will ſich nur das Verſehen des magde
urgiſchen Kaſſirers der in Wahrheit nur 100 Mk abgeſchrieben

habe zit Nutze gemacht haben Aber die Ausſagen der Kaſſirer
Ulrich und Munkel widerlegen dieſe Behauptung und das Gut
achten des Sachverſtändigen bezeugt daß die wirkliche
Abſchreibung auf dem Creditbrief auf chemiſchem Wege ent
fernt iſt Bei ſeiner Verhaftung fand man bei dem Angeklagten
allerhand flüſſige Chemikalien von denen der Sachver
ſtändige conſtatirt daß durch ſie die Schrift vom Papiere ent
fernt werden kann ohne daß Spuren davon zurückbleiben Eine
zhnllche Fälſchung hat der Angeklagte ferner in Rom wo er eine
Summe von 64,090 Fres gleichfalls zweimal erhob begangen
In der Unterſuchungshaft hat er den Verſuch gemacht den
Gefangenenwärter Hadert zu beſtechen Dieſer ſollte für ſeine
ilfeleiſtung 13 15,000 Mk erhalten Die Einwendungen des

üngeklagten werden durch einen von ihm verfaßten Brief wider
legt welchen er dem Gefangene nwärter zur Beſorgung übergeben

den dieſer aber nicht zur Poſt beförderte ſondern dem Gefängniß
nſpector einhändigte Jn dieſem Briefe waren alle Details des
Fluchtverſuches urd der Beſtechung mitgetheilt Die erſchwindel

ahre Zuchthaus 10 Jahre Ehrverluſt und
SJ

Die Vermählungsfeierlichkeiten in Altenburg
Originalbericht der SaaleZeitung

K Altenburg 17 April
Der feierliche Kirchgang des hohen Paares fand heute Mittag

12 Uhr ſtatt Die Herrſchaften hatten ſich vorher im Alexandra
Zimmer bei den Neuvermählten die Suiten und der Dienſt im

Kirchenſaal verſammelt und ſich von da in die herzoglichen Hofen der Schloßkirche begeben J 9
J Rogge

Herr Generalſuperintendent
hielt die Predigt und hatte ſich zum Texte derſelben

Joſua 24 15 gewählt Jch und mein Haus wir wollen dem
Herrn dienen

Nach Beendigung der Predigt ſangen Mitglieder der hieſigen
Motette worauf der Herr Generalſuperinten

ſich nach dem großen Saal zu einem Déjeuner dinatoire
Anläßlich der Vermählungefsfeierlichkeiten ſind viele Ernennungen

J und Ordensverſeihungen erfolgt
Das erbprinzliche Paar wird Donnerstag Nachmittag hier

abreiſen von Hannover am 21 April 1 Uhr nachmittags ab
fahren und um Uhr in Bückeburg eintreffen woſelbſt die
großartigſten Empfangsvorbereitungen getroffen ſind

Heute Abend wurde hierſelbſt noch von dem Militär und
u Wer dem jungen Paare ein glänzender Fackelzug ge

bracht
und Otto von Schaumburg Lippe reiſten heute Abend nach Bücke
burg zurück während der Fürſt zu Waldeck und Pyrmont ſchon

heute früh 9 Uhr Altenburg wieder verließ

Der Fürſt und die Fürſtin ſowie die Prinzen Adolf

Vermiſchtes
Ueber den Brand des Hoftheaters in Schwerin, über den

J vir geſtern bereits unter den telegraphiſchen Nachrichten berich
J teten liegen bis jetzt folgende weitere Mittheilungen vor Um

83 Uhr ertönte plötzlich während der namentlich in den oberen
J Rängen ſehr gut beſuchten Vorſtellung von Robert und Ber

J tram welcher auch der Großherzog beiwohnte der Ruf Feuer
Der Großherzog erhob ſich in ſeiner Loge und rief um das
Pnblikum zur Beſonnenheit zu ermahnen Ruhig Nichts paſſirt
Sitzen bleiben weiterſpielen
Wualzer und die Schauſpieler traten ebenfalls vor um das Publi
I kum zu beruhigen
das Publikum ſich entfernt hatte
erfolgte ſchnell und in größter Ordnung

verletzt worden
wehr ſämmtliche im Stück ſtatirende Kinder Das Feuer welches
auf dem Boden ausgebrochen ſein ſoll wo Verſatzſtücke und andere

Die Muſik intonirte darauf einen

Die Officiere blieben ſämmtlich ſitzen bis
Die Entleerung des Theaters

Kein Zuſchauer iſt
Einzelne Schauſpieler retteten mit der Feuer

Theater Requiſiten lagerten griff mit großer Schnelligkeit um
J ſich ſo daß das Jnnere des Hauſes bis auf die Umfaſſungs
mauern ausbrannte Zehn Spritzen waren ununterbrochen thätig

der Großherzog war bis 11 Uhr auf der Brandſtätte Ein
Nebenhaus welches in Brand gerieth wurde gelöſcht

wurde das Muſeum welches ſchon ſehr bedroht war gerettet
Ein freiwilliger Feuerwehrmann wird vermißt und iſt wahr
ſcheinlich verbrannt mehrere Theaterarbeiter ſind verletzt Der
Brand dauerte die ganze Nacht hindurch Die muſikaliſche Biblio

thek iſt erhalten auch die Kaſſe und die Rechnungsbücher wurden
gerettet dagegen ſind die Garderobe und die Requiſiten verbrannt

Das Theater war im Jahre 1836 eingeweiht worden
Die Beerdigung Dr Bruno Bauer s, des radicalen

Theologen und conſervativen Politikers fand am Montag auf
dem St Jakobikirchhofe hinter der Haſenhaide bei Berlin ſtatt Jn
ſeiner Wohnung welche im entfernteſten Theile Rixdorſs auf

eigenem Grund und Boden in ländlicher Umgebung liegt hatten
ſch zahlreiche Verwandte mehrere frühere Schüler und viele

J Freunde des Verſtorbenen eingefunden u A Guido WeißDr Dohm vom Kladderadatſch und Prediger Schäfer J
t da er ſelbſt e war mit der Familie ſeines Bruders
gbert der Gärtner iſt zuſammengelebt in des letzteren Woh

nung war der Todte von zahlreichen Kränzen überdeckt aufge
bahrt Nachdem der Sarg von acht jüngeren Bekannten vor
der Hausthür niedergeſetzt war ſprach Prediger Schäfer ent

blößten dar dem Verſtorbenen Worte des Ruhmes nach
er Leichenzug bewegte ſich ſodann nach dem einige hundert
chritt entfernten Kirchhof wo der Sarg nachdem auf Auffor

ding des Todtengräbers von der Trauerverſammlung ent
blößten Hauptes ein ſtilles Gebet geſprochen war eingeſenkt wurde

Findigkeit der Poſt Von einem ungenannten Abſender
e Göttingen iſt dem Staatsſecretär des Reichspoſtamts Dr

tephan folgendes Schreiben zugegangen Ew Excellenz verſtatte
mir ein erfreuliches Stück der Findigkeit Jhrer hieſigen Poſt

eamten mitzutheilen Jn dieſen Tagen langte hier ein Poſtſtück
h unter der Adreſſe An die Anna Liſe in Göttingen ent
altend Dungproben Daſſelbe wurde an die hieſige landwirthſache Verſuchsanſtalt abgeliefert und der Poſtbeamte zrtke
ollkommen das Richtige getroffen Es war eingeliefert von

einem Landmann dem ver Rath ertheilt war die DunRath gprobenur chemiſchen Analyſe nach Göttingen einzuſenden
T Der größte amerikaniſche Räuber Jeſſe James welcher

ſeiner Blut und Schandthaten ſeit 12 15
n Schrecken des ganzen amerikaniſchen Weſtens war iſt

Ja 3 April von einem ſeiner Collegen erſchoſſen worden
Wert welcher mit ſeiner gen in einer kleinen Blockhütte am

erſten Ende der Stadt St Joſeph wohnte und die beidenduCrider Charles und Robert Ford hatten wie wir einer längeren
reſpondenz des B entnehmen für die Nacht vom 3 zumeinen Raubzug verabredet und befanden ſich am Morgen des

C ſmmen in dem kleinen Zimmer des Häuschens um die
egtzelheiten nochmals durchzuſprechen Während des Geſprächs
den Jeſſe ſeinen Piſtolengürtel ab und warf denſelben aufs Bett

n zog er das Oberhemd aus und trat an den Waſchtiſch umch zu waſchen in dieſem Augenblicke trat Robert Ford von

Das Urtheil lautete l b

Ebenſo

hinten an ihn heran und jagte ihm mit einem großen Revolver
eine Kugel in das Gehirn ſo daß Jeſſe ſofort ohne einen Laut
von ſich zu geben todt zuſammenbrach Die beiden Brüder eilten
dann ſofort in die Stadt und ſtellten ſich den Behörden Die
Nachricht von der Ermordung des fürchterlichen Jeſſe verbreitete
ſich mit Blitzesſchnelligkeit Tauſende eilten hinaus um ſich von der
Wahrheit zu überzeugen und eine ſtarke Polizeimannſchaft mußte ein
ſchreiten um die Hütte vor vollſtändiger Verwüſtung zu ſchützen
Der Leichnam des Räubers wurde ſpäter am Tage zur Stad
gebracht und phoiographirt und dann traf eine ſtarke Polizeimacht
aus dem benachbarten Kanſas City ein welche die Ueberwachung
des Leichnams und der beiden Brüder Ford übernahm Robert
Ford iſt ein junger Mann von 22 Jahren und ſieht mit ſeinem
bartloſen runden Geſichte aus wie ein Knabe von 16 Jahren
er handelte anſcheinend im Einverſtändniß mit dem Polizeichef
von Kanſas City er giebt wenigſtens ſelbſt an daß er ein De
tective ſei und einige der Poliziſten von Kanſas City erklärten

aufgehalten und mehrfach Unterredungen mit dem Polizeichef
Craig gehabt habe erklärlich iſt dies ſchon denn auf die Aus
lieferung Jeſſe James lebendig oder todt war die
Summe von 5000 Dollars geſetzt

Großer Poſtdiedſtahl Jn der Nacht vom Sonntag zum
Montag hat einem uns zugegangenen Telegramme zufolge auf
dem pariſer Centralpoſtamt ein bedeutender Diebſtahl von Werth
ſendungen und chargirten Briefen ſtattgefunden Die Diebe er
rachen den mit Panzerplatten verſehenen Schrank in welchem

ſich die Säcke mit den Werthſendungen befanden und bemächtigten
ſich 180 chargirter Briefe welche theils aus der Provinz theils
aus dem Auslande gekommen waren und Montag früh den
Adreſſaten zugeſtellt werden ſollten Der Werth der geſtohlenen
Poſtſachen wird auf etwa 1 Million Francs geſchätzt Die Nach
forſchungen nach den Dieben dauern fort

Die Hinrichtung des wegen Giftmordes zum Tode ver
urtheilten Dr Lamſon iſt telegraphiſcher Nachricht aus London
zufolge auf Veranlaſſung des Präſidenten Arthur abermals und
zwar bis zum 28 d verſchoben worden Dem Verurtheilten
wurde dabei die Eröffnung gemacht daß kein weiterer Aufſſchub
ſtattfinden werde und daß die bis jetzt dem Miniſter des Jnnern
unterbreiteten Beweisſtücke einen Eingriff in die Vollſtreckung des
Urtheils nicht rechtfertigten

Todesfälle
Jn Dresden ſtarb am 15 April der bekannte Dichter Theodor

Drobiſch Dort am 26 September 1811 geboren erhielt er
ſeine Gymnaſialbildung in Leipzig mußte aber wegen gänzlicher
Mittelloſigkeit dem Studium entſagen Er verſuchte es nun mit
der Muſe redigirte zunächſt in Leipzig wo er wohnen blieb meh
rere Zeitſchriften lebte dann ſeit einer Reihe von Jahren in ſeiner
Vaterſtadt vormals als Redacteur des Feuilletons der Dres
dener Nachrichten, ſeit 1872 desjenigen der Dresdener Preſſe
Einen Einblick in ſeine Dicht und Schreibweiſe gewähren die
Sammlungen Bunte Glaſuren, Novellen Humoresken Ge
dichte 1867 und Amarillen und Bartnelken 1857 Seiner
Jugend gehören der Roman Thron und Herz 1843 und die
Künſtler Novelle 1849 an Mit beſonderer Virtuoſität pflegte

Drobiſch den Humor ſo u A in Humoriſtiſche Barrikaden
1848 Der vollkommene Grobian 1850 und dem bekannten

e tenkalender Auch als Jugendſchriftſteller war er vielfach
ätig

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 April Jn Wien wird die Hauſſe

in Kreditaktien und Renten mit Eiſer und Erfolg betrieben
Hier folgt man mehr gezwungen der ſteigenden Bewegung in den
von Wien abhängigen Papieren namentlich Kreditaktien und
ungariſcher Goldrente denen ſich noch Kommanditantheile und
andere leitende Banken ferner ruſſiſche Anleihen anſchloſſen Jn
den genannten Effekten fand heute in der erſten Zeit ein lebhaftes
Geſchäft zu ſteigenden Courſen ſtatt Auf allen übrigen Gebieten
machte ſich eine ſcharf ausgeprägte Zurückhaltung geltend Man
adoptirt die Hauſſe welche unter der Jntervention mächtiger
Hände Fortſchritte macht vermag aber deren Begründung nicht
ganz anzuerkennen Für Kreditaktien und öſterr ungar Renten
wurde heute noch angeführt daß die Kreditanſtalt die Option auf
ca 30 Mill 4 proc ungar Goldrente ausgeübt habe daß ferner
der von den Delegationen geforderte Kredit zum Theil bereits
gedeckt ſei Kreditaktien zogen zu 589 gegen Sonnabend um 22
Mark an und hoben ſich raſch auf 591 da auch Wien ſpäter
höhere Notirungen meldete Kommanditantheile wieſen zu 2128
bis 214 eine Steigerung von 3 Proc auf Deutſche Bank ge
wannen 1 Darmſtädter 1 Proc Für ungariſche Goldrente
beſtand rege Kaufluſt auch für Paris wurden umfangreiche Kauf
ordres darin ausgeführt Für ruſſiſche Anleihen wirkte die Er
wartung des Abgangs Jgnatieff s günſtig Das Bahngebiet bil
dete einen ſcharfen Kontraſt in Bezug auf den Umfang des Verkehrs
und der Coursbewegung Die Haltung für inländiſche Bahnen charak
teriſirte ſich eher als ſchwach Montanwerthe luſtlos und nur um
Bruchtheile eines Procents anziehend Oeſterreichiſche Goldrente ſtill
Jtaliener ſchwach Jn der zweiten Börſenhälfte erfuhren die Courſe
der leitenden Papiere weitere Erhöhungen Die fremden Plätze be
ſonders Hamburg führten Deckungen aus Commanditantheile
ſtanden im Vordergrunde ihnen zunächſt Credit Deutſche Bank
und Darmſtädter Auch für Elbethal zeigte ſich Kaufluſt Um

munder über Oberſchleſiſche gedrückt Schluß
telegraphiſch gemeldet feſt und ſteigend

der Märzrente empfohlen wird Gleichzeitig erklärt ſich die
Creditanſtalt bereit jeden angemeldeten Poſten zum Geldcourſe
des betreffenden Tages zu überlaſſen ſofern dieſer nicht unter
t i lautet und eine diesbezügliche Erklärung bis zum 22 April
erfolgt

Ziehung der Kanton Freiburger 15 Francs Looſe
vom Jahre 1860 am 15 April Gezogene Serien Nr 111
118 339 361 372 409 524 583 803 808 1234 1368 1506 1522
1671 1739 1742 1841 1913 2016 2162 2291 2639 2829 3000 3043
3074 3125 3681 3795 3798 3968 4397 4519 4571 4608 4696 4713
4722 4765 4876 5071 5072 5135 5190 5193 5223 5669 5722 5766
5960 5975 6034 6057 6065 6126 6137 6309 6354 6617 6632 6663
6715 6789 6887 6943 7099 7151 7288 7379 7572 7590 7632 7884
7953 Die Prämien Ziehung findet am 15 Mai d J ſtatt

Halleſche Geireide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 18 Lpril

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1900 Kilo Mittel
qualitäten 215 228 feinſte bis 234 M bezahlt Roggen
1000 185 172 M Gerſte 1000 Landgerſte bei kleinem
Angebot 162 172 feine u Chevalier 174 185 M Gerſten
malz 50 Kilo 14,50 15,00 Mark Hafer 1000 Kilo geringe
Sorten dringend angeboten 147 154 Mark feine Qualitäten
geſucht 166 170 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen M
Wicken ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau neuer 152 bis
160 Mark amerikaniſcher 156 162 Mark Oelſaaten 1000 K
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne Angebot
Stärke 50 Kilo 22,25 22,50 M gefragt Spiritus 10,000 Liter
Procente loco Kartoffel Rüben Rübbl50 Kilo 28 50 M bez Solaröl 50 Kilo loco und Ter
mine 8,25 8,50 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50 hieſige
6 M Futtermehl 50 Kilo 8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo
6,30 6,60 M Weizenſchaale 5,50 5,60 M Weizengrieskleie
6,00 M Oelkuchen 50 Kilo loco und Termine 7,75 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 18 April
Die letztnotirten Preiſe ſind heute bei unveränderter Ten

t Ko br ohne Angebot
amerikaniſcher 156 158 M Lupinen pr 1000 Ko 154 M

Bertiner Börſe vom 17 April

auch daß Robert Ford ſich in den letzten Wochen in Kanſas City

1 Uhr griff die Bewegung auf Montanwerthe beſonders Dort
wie bereits

Wien 17 April Telegr Der Preſſe zuſolge hat dieCreditanſtalt heute einen größeren Poſten der Märzrente
vom Finanzminiſterium übernommen und ein Cirkular an ihre
Committenten erlaſſen in welchem den Sparkaſſen der Bezug

denz wieder bezahlt worden

geringere 180 207 M Roggen
171 einzeln 172,50 M Gerſte

Erbſen per 12 Säcke à 90 Ko

Mais

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 101,25 bzG
41 9 Conſ Anl 101,75 bz
1 do 101,60 bzB54 Staats Sch Sch 99,90 ba
Pram Anleihe 1855 144,50 bzB
Kar u Neum Pfdbr 95,09 bz
4 9 Sächſ Pfaudbr
1 Sächſ Rentenbr 101,00 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 1209,50 B
Diſch Gr C B Pfobr 109,00 B
Pr Ctrb Pfandbr 112,59 G
do Hyp Act B III 100,00bzG

Ruff BodenCrebit 82,69 bzG
do Central Bod Pfd 72 4 bzG

s 5 Amerik Bonds fd
O ſt PapierReute 65,60 G
do SilberRente 66,40 bzB

4 z Ungar GoldRente 76,60 bzG
Jalieniſche Rente 90,10 bz
s z Rumänier
8 5 Rufſ Eugl 1872 86,765 bz
5 3 Rufſ Anl v 1877 90,00 v
4 do 1880 72,40 b G

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,/0 bzG
Berlin Anhalter 151,15 b G
BerlinGörlitzer 36,10 bzG
Berlin Hamburger 336,40 bz
HalleSoranGSuben 20,70 bz6
Mjd Halberſt St Pr B 88,80 G

do 7 126,90Oberſchleſiſche A u C 245,25 bze n B gar 188,90 bzB
Thüringer Lit A 215,00 bzB

do Lit B gar 101,40 G
do Iat G gar 113,8 G

Weimar Gera gar 49,90 bz
Werra Bahn 89,75 bzG
Saalbahn St Pr 73,25 bz
KaſchauOderberg 62,40 bz
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 61,30 bz

EiſenbahnPrioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,80 B
35 do III B 93,80 B

O

44 do V 103,00 G47 do VI 104,25 B45 do VII 103 200zB
47 do VIII 103,00 B
5 do L 108,00 G44 do Dt Soeſt II
44 do Nordbahn 103,00 B
44 Berlin Anhalt 103,00 B
45 Berlin Dresden gr 104,00 b B
45 Berl Görlitz conv 103,00 G
45 Berl Hamb III cv 108,30 G
45 Brl Ptsd Mgdb D 103,80 B
4 Berl Stettin gar 100,70 G
43 Braunſch Eiſenb 103,00 G
45 Brel Sch Frb GF 102,80 G

4 do H4 Köln Minden IV 100,50 G
44 de VI 104,39 bzG
44 do VII 102,9 G45 HalleSor v St g 103,60 G
45 Mgd Hlbſt 1865 102,90 bz
44 do Leipzig A 104,90 B
4 do do B 100,60 B
3 do Wittenberge 84,50 G
44 MainzLudw g env 102,9 bzB
5 do 1878 II 106,10 b

Paris 100 fr

Weizen 12 Säcke à 85 Ko
br 225 234 M feinſter 237 miltlere Waare 210 222 M

i2 Säcke à 84 Ko br 165 bis
12 Säcke à 75 Ko br 135

150 beſſere 153 156 M feine und Chevaliergerſte 159 bis165 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 102 108 erf Victoria

br 216 228 Mark Raps
12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebet Rübſen 12 Säcke à 70

1000 Ko Donau 160 162 M

4 Niederſchl Märk I 100,30 G
34 Oberſchleſ gr E
45 do 48 gr Lit H 103,75 bzG
4 do Em v 7343 do de 79 105,50 B
45 do do 8047 Rechte Oder Ufer 103,50 G
44 Rh Naheb gr I II 103,60 B
4 Thüringer I Ser 190,75 bz
44 bo IV do 103,39 G
41 do VI do 103,30 G
5 Durx Bodenbach II 86,50 bz

5 III 108,25 bzDuxPra 79,50 bzGal Carl endwigsb 85,50 bz

KaſchauOderberg 82,70 bzG
do Gold 98,10 bzG

Kronpr Rud 72 84,60 bzG
Lemb Czernow IV 82,00 G
Oeſt Fruz Stb alte 383,80 G

do 1874 371,25 G
do Ergänzuugsn 360,00 bzG

Oeſterr Nordweſtb 87,60 bz 0
Südöſt Bahn Lmb 282,75 G

do Obl 101,00 bzG
Ung Galiz Nrdoſtb 78,10 bz

do Gold 95,90 bzG
CharkowAzow 93,90 bz

4 Jwangor Dombrw 81,659 B
KozlowWoroneſch 96,25 bz
KurskKiew 99,00 bz
MoscoRjäſan 101,6 bz

do Smolensk 94,40 bz
RjäſanKozlow 99,40 G
Rufſ NicolaiOblg 76,60 G
SchujaJwanowo 93,00 bz
WarſchauWien IV 102,50 bz

do V 102,60 bz
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bank 165,60 bzG
DiscontoCommandit 215,00 b
Leipz Credit Anſt 158,50 bzG
Magdeb Pripatbank 115,75 bz
Meininger Cred Bank 92,10 bzG
O ſt Credit Anſtalt 593,00 bz
Reichsbank 148,50 bzG
r Bank 122,30 bzG
Schleſ Bauk Verein 109,50 bz8
Weimariſche Bank 99,50 b
Defſauer Gas
Laurahütte 114,60 bz
PhönirBergwerk Lit g 81,75 bzG

doDortmunder Union 27,00 G
Bochumer Gußſtahl 76,50 bzG
Hörd Hütt V couv 119,00 bz

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

8 T

Wien öſt W 100fl 8 T 170,15 bz
Petersb 100 S R 3 W 207,10 bz

Zinsfuß der Reichsbank

4 do conv 99,70 b B
Leipziger Bör

Zf Kgl Sächſ M3 RentenAnl 533380,20 b
3 do 1 0080,10 bz3 do 590 80,40 bzdo 59080,40 bzThlr
3 Staatsanl 18301288 98,50 G
8 do 1830 28298,50 G
3 do 18551 100 90,0 P
4 do 1847 500 101,00bzP
t do 1852 68 500 101,40 bz

do 1869 500 101,30 bz
Div Eiſenb St Act

152,50bzG7 c AltenburgZeitz
261,00 bz14 AuſſigTeplitz

7 Böhm Weſtb 59 g 133,00 G
72Buſchtiehrad Lit A 131,50bzG

50 do B 74,80 bzG4 Dux Bodenbach 140,00 G
9

Wechſel 4 Lombard 65

Gold Silber und Banknoten

Sonbvereigns 20,38 G
Engl Banknoten 20,46 bzG
Napoleond or 16,23 bz
Dollars
Jmperials 16,66 GSan Banknoten 81,05 b
eſterr do 170,35 bz

Ruff do 207,10 bz
ſe vom 17 April
Zf Kgl Sächſ Thlr1 Staatsanl 1869 e 102,25 P

do 1870 138 101,30 G
4 do 1867 ab 54 566 101,35 bz
14 Landrentenbr 1833 95,50 P
44 Mansf Gew 100,50 G

103,50 G42 do 18795 do 1878 101,00 G
5 do Em 1875 103,50 bz
44Lpz Stadtobl 1868 104,00 G
4 do 1878 105,25 G
Div Jnd Act Pr u
1880 Stamm Prior
12 ECröllw Papierfabr 170,00 G
5 do Schuldverſchr 103,50 G

11 Lpz Malzf Schkeud 153,00 G
74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,75bz
74 do Stamm Pr 124,50 G

Ausl Eiſ P Obl

Trotha 17 April Unterh 1 98

1,30 Roßlau 0,81 B 1,3

5 Franz Joſ 599 88,25 sFranz Joſ d 44 AuſſigTeplitzer 103,00 P
St P A 5 Böhm Nordbahn 385,60 GFiſens St P ve Em 157185,25 90

644 Altenburg Zeitz 1144,50 P 5 Buſchtiehr B Ndw 85,90 G
5 CottbusGroßenh 125,25 G 5 do Em 1871 85,20 G

5 e 5 do 1387284,75 b Go 5 B D 5 DurxBodenba 187,10 G5 HalleSor Guben 85,00 G 5 e Em 9erus G
5 do 1374 103,50 P

Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,00 bzG
9 Allg D Cr A Lpz 159,50bz G 5 do 82,50 bzG
9 Dresdener Bank 1134,25 G 5 do Em v 1872 82,50 bzG

74 Leipz Bank 140,00bzG 5 KaſchauOderberg 82,40 G
54 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Durx fco 79 0 bzG8 do Dise Geſellſch 113,80 G 5 do II Em ſo 3 79,10 bzG
64 Sächſ Bank 123,50 P 5 Prag Turnau 86,50 P
5 Weimar Bank neue 98,50 P 5 do Em 1870 86,00 G
o Zwickauer 182,00 P 5 e Em 1874

Waſſerſtands Nachrichten S
Saale Halle 17 April Ab Unterh 76 18 Morg 1,76

18 Morg 198
Kalbe 17 April Oberp 46 Unterp 092Inſrus Arten S üpril am grücken Peach 954

e 17 April deburg 1,30 Torgau Wittenberz Dresden 16 April 98 a

à



zu gleichen Preiſen wie in Auction und Wanderlager gekauft werden Bitte

S Anerikaniſche
c

m Z Se D
e S 2

c c
e e

S S o w 2 7 Z 33

S Mahagoni Nußbaum
und Ahorn

S Facons und Größen

Leop BRosenber
gr Klausſtraße 41 Stadt Zürich

empfiehlt als ganz beſonders preiswerth

Gardinen
Mull Gardinen Meter 30
V doppelt brochirt Meter von 40 4Engl Tüll Gardinen um damit volſtäudig zu räumen ſo lange der

Vorrath reicht das Fenſter von 4 an
Gardinen Reſter zu jedem nur annehmbaren Preiſe

Decken
Große leinene DamaſtDTiſchdecken 1 75 9

billigſten Preiſen

nnte 06 W Kircheiven
alle asTuchDTiſchdecken mit Seide geſtickt 2 ea h 7 e S t 86egante Decken LeipziManilla und JuteDecken von 2 LeipzigerſtraßeWaffelbettdecken mit langen Franzen von 1 A 75 e aräckeldecken 25 Tüll Decken 20 59 106,000 Meter Schweizer Stickereien

von 10 den Meter ab bis zu den allerfeinſten

Wäsche IKinderhemden 25 Mädchenhemden mit Spitzenbeſatz von 50 4
Knabenhemden von 50 4 Größte Damenhemden 1 25 R
Herrenhemden 1 50 Oberhemden mit Zfach leinen Einſatz
von 2 50 ab Mädchenhoſen mit Beſatz von 40 3 Damen
hoſen von 85 5 Herrenkragen in größter Auswahl e Dtzd
1 50 Knaben Chemiſettes von 25 5 Herren Chemi
ſettes von 50 DamenKragen in größter Auswahl von 10

Das Neueſte in Damenſchleifen Svitzen und ſeidenen Shawls
Herrencrabatten und Shlipſen Dowlas Chiffon Shirting
billiger als jede Coneurrenz

Aufträge nach außerhalb werden beſtens effectuirt J

Halle a S
Markt Nr 18
the Als neu eingeführten Artikel

Höchst r Preis empfehle meine Ausſtellung von
compl Betten mit Matratzen und vettgeſtellen

vom einfachſten bis zum hochfeinſten Genre

Leutebetten mit eiſernen Bettgeſtellen v 50 Mk
Kinder wiegen und Kinderbetten

in verſchiedenen Größen

Bettſedern und Daunen in größter Auswahl

Sommer PDrelle
empfiehlt in reichhaltiger Auswahl

Carl Steckner
Markt 8

Wäsche Industrie

Einem geehrten Publikum zur gefälligen Nachricht daß ich meine
ſeit 7 Jahren Hallgaſſe 6 Keller betriebene Handlung An und
Verkanf von gebrauchten Schuhen und Stiefeln nach
nebenan Markt und Hallgaſſen Ecke

verlegte Gleichzeitig erlaube mir Jhnen noch mitzutheilen daß ich um
den allgemeinen Wünſchen zu entſprechen ein Lager ſolid und dauer

haft gearbeiteter

neuer Schuhwaaren
S beigelegt habe welche ich zu reellen billigen Preiſen abzugeben im Stande

S bin Jndem ich Jhnen für das n große Vertrauen herz
lich danke erlaube mir zugleich die Bitte auszuſprechen daſſelbe auch in
S meinen verbeſſerten neuen Laden gütigſt übertragen zu wollen und werde
ich bemüht ſein das lange innegehaltene Princip der Reellität auch ſerner
zu wahren Mit HochachtungOtto HundracktMarkt u HallgaſſenEcke im Hauſe des Herrn Wiedero

Ahreu Auction und Wanderlager ſelreſſend Schulbücher Lexica Atlanten
Unterzeichneter macht ein geehrtes Publikum darauf aufmerkſam daß in zu billigen Preiſen bei

8IA

apainav c

n z ute ſolide Waaren mit Garantie d
ein geehrtes Publikum ſich davon zu überzeugen

Robert och eW Uhrmacher eLeipzigerſtraße 46
S neben Hotel Stadt Berlin

Meine 8Lithographische Anstalt
Stein u Buchdruckerei

befindet ſich
190 Gr Steinſtraße 10

im Hauſe des Herrn Banquier Haassengier

C A hen merer s Wwe

7

Chr Kind Halle 9 5
empfiehlt ſich zur Lieferung ſämmtlicher Maſchinen für

Hart und Weichholz Sägemühlen
und hält

Blocksägen Fourniersägen Walzen und WagenbundTa ete ſ oule n Katter Kreissägen Bandsägen Hobelmaschinen
9 in den vorzüglichſten leiſtungsfähigſten Conſtructionen ſtets auf LagerBeſte Referenzen ſtehen zu Dienſten Preiscourante gratis

in größter Auswahl empfiehlt zu bekannt billigen Preiſen

gr Klausſtt A R Rapsilber gr Rlausſtr 4 F ür Landwirt h e
Tapeten Reste von 16 Stück offerire zu und unter Fabrikpreis

Zur Erſparung des Hackerlohns
wird dievon S neue Bölte sche Patent Pferdehacke

Fürſtenthal 56 als die anerkannt bewährteſte einfachſte und dabei vollkommenſte Ma
ent ſchine zum accuraten ſchnellen und billigſten Behacken von Rüben Karempfiehlt hochfeine Entouteas toffeln 2c ſowie insbeſondere gedrillten Getreides in allen Reihen

und Sonnenschirme weiten hiermit angelegentlichſt empfohlen unterſtützt durch die höchſten

billiger als jede Concurrenz
Reparaturen prompt

Auszeichnungen Staats und ſilberne Medaillen officielle Gutachten der
Prüfungscommiſſion der landwirthſchaftl Akademie Poppelsdorf 2c ſo wie
beſonders durch die allſeitig lobenden Anerkennungen der bereits vielen
hundert Beſitzer dieſer neuen Maſchine

Proſpect Referenzenliſte und Preisverzeichniß zur gefl Verfügung

Gustav Bölte Oſchersleben

s0 S U
En detail

Die Wäſche Waſchanſtalt mit Dampfbetrieb vonW Gust Köhler in e
fiehlt und übernimmt Wäſ jeder 2 ü et d eher Ahſtheing zehn eerngen eleg 8 Grube Vergißmeinnicht

ectuirung
bei Sandersdorf

Die jetzt in vollen Betrieb gekommene Preſtkohlenſteinfabrik der Grube
Vergif meinnicht bei Sandersdorf welche nach dem beſten bisher be

ſtehenden Syſtem eingerichtet iſt jetzt in der Lage jedes Quantum guter trockener
und aus beſter Kohle gepreßter Steine abzugeben offerirt ſolche hiermit zur
geſarigen Abnahme Sbeſter Conſtruction einfach und leicht im Betriebe ie Steine ſind e nkieeeerree von durchaus feſter gleichmäßiger

l i bin Beſchaffenheit und von vorzüglicher Brennkraftvorzüglich im Schnitt Se wir billig und halten e Grube wird das Tauſend etwa 24 Ctr ſchwer für die Sommer

Zimmermann 60, Halle g S Sanhereberf ben h Die VerwaltunsSandersdorf den 10 April 1882
Lehmann

Halle Drugk und Verlag don Httto Hendel

Deutſches Fabrikat
Ravenscheer Navschinen

eigener Fabrik

R Pranzke

von angenehmem Geruch und zarterg
El R Wirkung in eleganteſter und com F

in allen

e u S e S 2S offerirt zu den aller

Papierhdg Druck n Präge Anſt
Lager in Leder e Galanterie9waaren

empfiehlt als
sensationelle Neuheit S

Die Seife in der Westentasches
das neueſte reinlichſte u bequemſte

Waſſhmittel zu jeder Zeit S

pendiöſeſter Form als
Taschenbuch Seife

zum Gebrauch für Herren Damen

und Kinder 4
SR radePoſtſtr 10 am Durchgang um h

W
We
W

W

Sandberge

Monogramme
10 ff Briefbogen mit 10 Couverts

hochgeprägt in eleganter Mappe nur

e 7
Viſitenkarten ſchön lithographirt

100 Stück von 1 an
6 D Krause Jeipzigerſt 31 a Ch

Dr med Kühne
pract Arzt Wundarzt und

Geburtshelfer
wohnt Mittelſtraße Nr 2 Sprech
ſtunden 12 Uhr Vormittags 23 Uhr
Nachmittags

Grabmonumente
hält grösste Aus vahl die Stein und BId
hauerei von Emil Schober

Halle aS Klausthor I
Helmſche Malzbonbons

egen Huſten u Heiſerkeitgegen Huſten u Heiſe empf

W Schubert gr Steinſtr 1

Mehrere tüchtige

Arbeiterinnen
für feinere Wäſcheconfeetion
werden mit Probearbeit ge
Käolt Sternfeld

große Ulrichſtraße 3

Familien Nachrichten

Statt beſonderer Meldung
Als Vermählte empfehlen ſich

Hermann Achilles
Emma Achilles

geb Hoffmann
Landsberg Reg Bez Merſeburg

den 16 April 1882
Am Morgen des 12 April ſtarb in

der Klinik zu Halle an den Folgen eines
unglücklichen Schuſſes unſer theurer
Sohn Bruder und Schwager Karl
Ludwig im Alter von 24 Jahren
Am Freitag haben wir denſelben auf
hieſigem Friedhofe zur Ruhe beſtattet
Für die uns während der Krankheit
und bei der Beerdigung in ſo herzlicher
Weiſe dargebrachte Theilnahme ſagen
wir Allen nnſern tiefgefühlten Dank
Jnſonderheit danken wir Herrn Com
merzienrath Riebeck für die gewährte
Unterſtützung Herrn Paſtor Thiele
für die tröſtende Grabrede Herrn Di
rector Maafz den übrigen Herren
Beamten und ſeinen Kameraden für
das ehrenvolle Geleit zur Ruheſtätte
dem hieſigen Kriegerverein für die er
hebende Trauermuſik ſowie Allen die
den Sarg ſo überaus reichlich mil
Kronen und Kränzen ſchmückten

Obexxöblingen
Die tieftrauernden Eltern

und Geſchwiſter r

W König in Halle
Mit Beiloger

I
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